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Kinder und Jugend 

MännerTreff 

Dienstag, 16. Juni, 19.00 Uhr 

Exkursion ins Naturschutzgebiet  

Vogelmoos oberhalb Neudorf LU 

Informationen:  

Peter Siegrist, 078 870 17 50 

 

ThemenTreff 

Mittwoch, 10. Juni, 14.30 Uhr 

Behalten und Entsorgen 

Anschliessend Kaffeerunde 

Leitung: Ursula Läubli, Barbara 

Steiner und Therese Gerschwiler 

 

Seniorenreise 

Donnerstag, 25. Juni 

Stein AR & Appenzell AI 

Anmeldung bis 4. Juni per Mail ans 

Sekretariat, info@ref-reinach.ch oder 

direkt auf der Homepage 

 

 

Kirchgemeindeversammlung 

Sonntag, 14. Juni, ca. 10.30 Uhr 

(im Anschluss an den Gottesdienst) 

Erwachsene 

So erreichen Sie uns 

Kirchgemeindesekretariat 

Neudorfstrasse 5, 5734 Reinach 

Sybille Gribi 

info@ref-reinach.ch 

062 771 81 75 

Öffnungszeiten: DI – DO, 9 – 11 Uhr 

 

Pfarramt Breite 

Pfarrer Rainer Grabowski 

rainer.grabowski@ref-reinach.ch 

062 771 14 74 / 078 266 20 27 

 

Pfarramt Neudorf 

Pfarrerin Maja Petrus 

maja.petrus@ref-reinach.ch 

062 771 17 55 

 

Diakonat 

Sozialdiakon Röbi Nyfeler 

robert.nyfeler@ref-reinach.ch 

076 308 22 63 

 

Präsident 

Peter Siegrist 

peter.siegrist@ref-reinach.ch 

062 771 78 02 

 

Sigrist 

Heinz Salzmann 

heinz.salzmann@ref-reinach.ch 

076 408 07 55 

Chiletaxi 
 
077 468 53 10 
 

Manuela Flühmann nimmt Ihren 

Anruf jeweils am Samstag, 

von 9.00 – 12.00 Uhr 

gerne entgegen und organisiert 

Ihnen eine Mitfahrgelegenheit. 

Abschied 
 
am 17. April 2026 
Gertrud Mustone-Sidler 
gest. 13.04.2026, Jg. 1940 
 
am 8. Mai 2026 
Manfred Hunziker 
gest. 25.04.2026, Jg. 1944 

Pikettdienst 

01.06. – 28.06. Pfr. R. Grabowski 

29.06. – 02.08. Pfrn. M. Petrus 

CEVI 

12. bis 14. Juni Sowe 

26. bis 28. Jugendfest 

Alle Infos und Daten auf 

www.cevi-reinachag.ch 

Weitere Informationen finden Sie auf 

unserer Website www.ref-reinach.ch 

oder auf den Flyern im Kirchgemein-

dehaus und der Kirche. 

Freud und Leid 

Unterricht 2026/27 

3. Klasse: 

Elternabend für die zukünftigen 

3. Klässler: Mittwoch, 24. Juni, 

19.30 – 21.00, Kirchgemeindehaus 

Neue Unterrichtsdaten 2026/27 

3. – 6. Klasse: 

Die Informationen werden vor den 

Sommerferien versandt. 

Neue Unterrichtsdaten 2026/27 

7. & 8. Klasse: 

Die Daten und die Unterschrifts-

karten werden vor den Sommerferien 

versandt. 

Konfirmanden 2026/27 

Informationen direkt von  

Pfr. Rainer Grabowski 
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Kircheaktuell 
Informationen aus der Kirchgemeinde Juni 2026 

Zum 

Jugendfest 

 

«Als es aber 

Jesus sah, 

wurde er un-

willig und 

sprach zu ihnen: Lasset die 

Kinder zu mir kommen und 

wehret ihnen nicht, denn 

solchen gehört das Reich 

Gottes.» (Markus 10, 14). 

Kennen Sie dieses Zitat? 

Ich denke, die Antwort wird 

fast durchgängig lauten, na 

klar doch… Denn immer 

wieder, mindestens aber 

immer in jeder Taufe, die 

wir feiern, kommt dieser 

Abschnitt aus dem soge-

nannten Kinderevangelium 

vor. Und das zu Recht. 

Gern reden wir in der Ge-

sellschaft und auch in der 

Kirche darüber, dass die 

Kinder unsere Zukunft sei-

en. Doch wer Kinder wirk-

lich an die Hand nehmen 

möchte, ihnen zur Seite 

stehen möchte, mit Rat und 

Tat, manches Mal auch 

mahnend, kann all dies nur 

vollbringen in Liebe und 

Verständnis für die nicht 

selten gänzlich anderen 

Sichtweisen und Bedürfnis-

se, auch Empfindungen 

von Kindern, nicht zuletzt 

deren Zeitempfinden, der 

braucht vor allem eines: 

Geduld. Geduld mit den 

Kindern, die es in ihrem 

Tempo machen wollen und 

müssen. Der braucht Ge-

duld mit sich und den eige-

nen Hoffnungen und Er-

wartungen.  

Warum ich das anspreche? 

Wegen des Jugendfests, 

das vor unserer Türe steht. 

Es ist eine 400-jährige, le-

bendige Tradition, die es 

so nur im Aargau und Solo-

thurn gibt. Das Fest lädt 

dazu ein, sich mit seinem 

Sinn auseinanderzusetzen, 

und fordert gerade Neuzu-

gezogene wie meine Fami-

lie heraus, diese Tradition 

für sich zu entdecken. 

Was bedeutet Ihnen das 

Jugendfest? Welche Erin-

nerungen ruft es hervor? 

Unsere Kirchengemeinde 

hat schnell entschieden: 

Beim diesjährigen Jugend-

fest werden wir mitmachen, 

wollen wir ein einladender, 

fröhlicher Gastgeber sein. 

Weil wir hoffen, dass unser 

Mitfeiern des Jugendfestes 

Gross und Klein innerlich 

wieder jugendlich werden 

lässt, dass es uns verbin-

det, aber auch dass wir die 

Jugend spüren lassen kön-

nen: wir feiern euch, wir 

freuen uns über euch, er-

freuen uns daran, dass es 

euch gibt. Wir engagieren 

uns als sichtbarer Teil der 

lebendigen Kirche.  

Wir? Das sind wir als 

Mensch und Nachbar, aber 

mehr noch, das sind wir als 

Gemeinschaft, als der 

sichtbare und spürbare Teil 

der lebendigen Kirche 

Christi. Manches Mal sa-

gen Taten mehr als Worte. 

Ich freue mich darauf, dass 

in unserer Gesellschaft hier 

in Reinach, und in unserer 

Gemeinde im besonderen, 

einzig und allein die Kinder, 

die Jugendlichen im Fokus 

stehen werden.  

Ich bin gespannt, das Ju-

gendfest in Reinach erst-

mals miterleben zu dürfen. 

Es ist schön, dass die Kin-

der und Jugendlichen im 

Fokus stehen. Während wir 

gemeinsam Spass haben, 

erfüllen wir ganz nebenbei 

den Auftrag unseres Herrn: 

«Lasst die Kinder zu mir 

kommen.» Möge Gottes 

Segen auf uns allen liegen. 

Frohes Fest! 

Pfr. Rainer Grabowski 

Gottesdienste 

 

Sonntag, 7. Juni, 19.00 

Taizé-Gottesdienst 

St. Annakirche Menziken 

Liturgie: Pfrn. Maja Petrus, 

Fränzi Gautschi,  

Musikerinnen: Jolanda Rihm, 

Sylvia Furrer, Ruth Siegrist, 

Simone Borer 

 

Sonntag, 14. Juni, 9.30 

Gottesdienst 

Pfr. Rainer Grabowski 

Orgel: Evgeniya Spalinger 

Anschliessend Kirchge-

meindeversammlung 

 

Sonntag, 21. Juni, 9.30 

Gottesdienst zum 

Flüchtlingssonntag 

Pfrn. Maja Petrus 

Orgel: Jolanda Rihm  

 

Sonntag, 28. Juni, 9.30 

Gottesdienst mit Taufe 

Liturgie: Laienpredigerin 

i. A. Sibylle Furrer 

Taufe: Pfrn. Maja Petrus 

Orgel: Evgeniya Spalinger 
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Editorial 

Pfr. Rainer Grabwoski gestaltete zusammen mit der Katechetin Corinne Kretz und den 

4. Klässlerinnen am 3. Mai einen Familiengottesdienst. Die Schülerinnen hatten sich im 

Unterricht mit dem Abendmahl beschäftigt und wirkten in der Feier aktiv mit.  

Familiengottesdienst mit Abendmahl 
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Kirchgemeindeversammlung 

Sonntag, 14. Juni 2026, 10.30 Uhr, im Anschluss an den Gottesdienst 
Reformierte Kirche Reinach 

Ausführliche Unterlagen zur Kirchgemeinde-Versammlung liegen im Sekretariat und in der Kirche auf.  

Auf Wunsch Versand per E-Mail möglich.  

Die Kurzporträts der Personen, die zur Wahl vorgeschlagen sind, sind ebenfalls ab Anfang Juni auf 

unserer Homepage ersichtlich. 

Traktanden: 

1. Wahl Stimmenzähler 

2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 16. November 2025 

3. Passation Kirchengutsrechnung 2025 und Kollektenkasse 2025 

4. Wahlen Kirchenpflege bis Ende Amtsperiode 2023 – 2026: Frau Heidi Hirt und Herr Gabor Moldovànyi 

5. Informationen aus der Kirchenpflege 

Mitteilungen, Verschiedenes und Umfrage

Versammlungsunterlagen unter www.ref-reinach.ch

Taizé-Gottesdienst 

Sonntag, 7. Juni 2026, 19 Uhr, 

in der St. Annakirche Menziken 

Ökumenische Liturgie mit viel Musik und Stille 

Liturgie: Pfrn. Maja Petrus & Fränzi Gautschi 

Musik: Jolanda Rihm, Sylvia Furrer, Ruth Siegrist, 

Simone Borer 

 

Der ökumenische Taizé-Gottesdienst ist eine meditative 

Abendfeier, die ganz ohne Predigt auskommt und statt-

dessen auf Schlichtheit, Gesang und Stille setzt. Er ba-

siert auf der Liturgie der Communauté de Taizé, einer 

ökumenischen Bruderschaft im französischen Burgund. 

Die Taizé-Gottesdienste finden viermal jährlich statt, je-

weils abwechselnd in Reinach und Menziken. 

ThemenTreff 

Mittwoch, 10. Juni 2026, 14.30 Uhr, 

im Kirchgemeindehaus Reinach 

Bild: KI-generiert Photoshop 

Thema: Behalten und Entsorgen 

Anschliessend Kaffeerunde 

Leitung: Ursula Läubli, Barbara Steiner und 

Therese Gerschwiler 

 

Manchmal werden wir plötzlich mit dieser Frage konfron-

tiert: Es ist ein Nachlass nach einem Todesfall zu ordnen. 

Man bezieht eine kleinere Wohnung oder ein Zimmer in 

einer Alterssiedlung. Welche Fotos, Briefe, Kochrezepte 

usw. will ich weiterhin behalten? Welche Erinnerungsstü-

cke bedeuten mir noch etwas, und habe ich den nötigen 

Platz dafür? 

Vorschau und Rückblick 
www.ref-reinach-leimbach.ch 

Bild: HEKS 

Sonntag, 21. Juni 2026, 9.30 Uhr 

in der Kirche Reinach 

Mehr als 120 Millionen Menschen sind aktuell gewaltsam 

aus ihrer Heimat vertrieben und harren als Binnenvertrie-

bene, Geflüchtete oder Asylsuchende in oft prekären Situ-

ationen und rechtlicher Unsicherheit aus. HEKS setzt sich 

in der Schweiz mit rund 60 Programmen für die Anliegen 

und Rechte von Geflüchteten und Asylsuchenden ein und 

macht sich für eine inklusive Schweiz stark. 

Leitung: Pfrn. Maja Petrus 

Jugendfest Reinach 2026 
 

«Chile-Egge» beim Kirchgemeindehaus Reinach 

am Freitag, 26. und Samstag, 27 Juni 2026 

Das top motivierte Team der Ref. Kir-

che Reinach und der CEVI bietet 

frisch zubereitete Rinds- und Vegi-

Hamburger, süsse Crêpes, diverse 

Cakes und erfrischende Getränke an. 

Der Beizli-Stand befindet sich vor 

dem unteren Eingang des Kirchge-

meindehauses. 

Menschen mit Demenz begegnen 
Weiterbildungstag vom 5. Mai 2026 

Grosses Interesse am Wei-

terbildungstag: 27 Perso-

nen meldeten sich an. Die 

Gruppe setzte sich zusam-

men aus Freiwilligen, die in 

unserer Kirchgemeinde bei 

SeniorInnen Geburtstags-

besuche machen, Angehö-

rige, deren PartnerIn an 

Demenz erkrankt ist und 

weiteren Interessierten. 

Referentin Claudia Berther 

führte kompetent, einfühl-

sam, informativ und an-

schaulich durch die ver-

schiedenen Sequenzen 

des Tages. Es ist wichtig 

zu verstehen, wie sich kog-

nitive Fähigkeiten und 

Kompetenzen in einer de-

menziellen Erkrankung ver-

ändern. Menschen mit De-

menz spüren sehr wohl, 

wie man ihnen begegnet. 

Ob sie willkommen sind, ob 

jemand geduldig oder ge-

stresst ist – auch wenn sie 

es nicht in Worte fassen 

können. Gerade das emoti-

onale Erleben bleibt lange 

erhalten. Eine freundliche 

Atmosphäre wirkt, unab-

hängig davon, ob der Be-

such in Erinnerung bleibt.  

In Gruppenarbeiten und im 

Austausch konnten die 

fachlichen Inputs erweitert, 

reflektiert und mit Kommu-

nikations-Übungen interak-

tiv erprobt werden. Der Tag 

bot wichtige und anschauli-

che Hilfestellungen und be-

wegte die Teilnehmenden 

sichtlich.  

Ermutigt und mit konkretem 

«Rüstwerk» verabschiede-

te sich die Gruppe am spä-

ten Nachmittag. (MP) 

Bild: MP 

Musik am Abend 

Die zweite Abendmusik in 

der Reinacher Kirche 

stand ganz im Zeichen der 

Oboe. Die Organistin 

Evgeniya Spalinger inter-

pretierte und die Oboistin 

Ani Arter nahmen die 

zahlreichen Konzertgäste 

mit auf eine musikalische 

Reise. Ani Arter spielte, 

begleitet auf der Orgel 

und dem Klavier, die bei-

den Instrumente Oboe 

d‘Amore und Englisch-

horn. Die Zuhörer bedank-

ten sich am Schluss mit 

grossem Applaus.  

Bild: psi 

Jugendfest 2023      Bild: psi 

Die Oboistin Ani Arter mit Oboe 

d'Amore und Englischhorn.  


